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12. (DoNa): Langenloh-Stettlen(Bären-
gruppe)
Bern VBW Kirchenfeld ab 14.00 nach
Langenloh. Wanderung über Dentenberg
nach Stettlen (etwa 1 Vi Std.). HöckRest.
Linde. Leiter: S. Utiger,Tel. 5201 86.

19. (DoNa): Wohlen-Bremgarten
Bern PTTSchanzenpost ab 14.00 nach
Wohlen. Wanderung etwa 21/2 Std. Höck
Rest. Belvédère in Bremgarten (Stuckis-
haus). Rückfahrt mit Bus Linie 21. Leiter:
Max Schneider, Tel. 43 22 75.

19. (DoNa): Zollikofen-Bremgarten
(Bärengruppe)
Bern HB SZB ab 13.30 nach Unterzolli-
kofen. Wanderung über Landgarben-Bir-
chi-Seftau (etwa 2 Std.). Höck Rest.
Chutze. Leiter:Ch. Hornung,Tel.444568.

26. (Do Na): Meikirch-Lindachwald-Zolli-
kofen
Bern PTTSchanzenpost ab 13.50 nach
Meikirch. Marschzeit etwa 2% Std. Höck
Rest. Bahnhof.Zollikofen. Leiter: Carl
Kolb,Tel.521715.

26. (Do Na): Kappelisacker-Zollikofen
(Bärengruppe)
Bern Breiten rain platz ab 14.10 mit Bus
nach Kappeiisacker. Wanderung durch
Allmitwald nachZollikofen (etwa 1 Vi

Std.). Höck Rest. Bahnhof. Leiter: Ernst
Neuweiler, Tel. 22 0619.

Voranzeige

5. März (DoNa): Schönbühl-Bolligen
BernHBSZBab13.01 nach Schönbühl.
Wanderung überUrtenenberg-Sädel-

bachhüttli-Geristeinwald-Flugbrunnen
nach Bolligen (etwa3Vi Std.). Höck im
Rest. Bahnhof, Bolligen. Leiter: Ernst
Walthert,Tel.41 9644.

Mitgliederverzeichnis der
Veteranengruppe

Nachträge(neu): 11. Aeschlimann Ernst,
geb. 19.1.15, E 1977, Winkelriedstr. 29,
3014 Bern,Tel.421921 ; 12. EtterWerner,
geb. 4.4.04, E 1981, Myrtenweg 27,
3018 Bern,Tel. 559660; Lehmann Friedrich,
geb.14.3.07,E 1981,Sonnenhofweg 19,
3006 Bern,Tel.443039.

Mutationen

Neueintritte

Burri Rosmarie, Damenschneiderin, Moril-
lonstr. 11,3007 Bern,

empfohlen durch Fritz Röthlisberger und
Franz Feierabend

EtterWerner, Schuhmacher, Myrtenweg 27,
3018 Bern,

empfohlen durch Hannes Juncker und Oskar

Etter
Gurtner Fritz, Vorarbeiter, Schermenweg
192,3072 Ostermundigen,

empfohlen durch Karl Hausmann
Gurtner-Klaus Rösli, kaufm. Angestellte,
Schermenweg 192,3072 Ostermundigen,

empfohlen durch Karl Hausmann

Es gibt nicht nur EINE Haute-Route

Einmaliges Erlebnis:
Skitouren in der High
Sierra,
Klettern im Yosemite
Valley
(Kalifornien, USA).

Skiausrüstung wird zur Verfügung gestellt.
Schweizerisch-amerikanische Leitung.
5 Teilnehmer.

Zeit: anfangs April 1981 (14 Tage).

Anschliessend individuelle Reisemöglichkeiten.
Auskunft und Anmeldung:
Kurt Schnider, Terrassenweg 16,

3110 Münsingen, Tel. 031/924640.
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GygerDaniel, Disponent, Standstrasse 50,
3014 Bern,

empfohlen durch Hans Leitel und Sepp
Käch

Imhof Kurt, Herrençoiffeur, Standstrasse 33,
3014 Bern,

empfohlen durch Adolf Brüggerund Max
Röthlisberger

Lehmann Friedrich, pens. Angest. PTT, Son-
nenhofweg 19,3006 Bern,

empfohlen durch Gottlieb Nyffenegger
und Emil Müller

Übertritte aus derJO

Gautschi Cornelia, Krankenschwester,
Scheienholzstr. 30,3075 Rüfenacht,
SchweizerWalter, Student HTL.Weissen-
bühlweg 18,3007 Bern,

beide empfohlen durch den JO-Chef Kurt
Wüthrich

Übertritte aus andern Sektionen

Burri Mario, Morillonstr. 11,3007 Bern,
empfohlen durch die Sektion Wildhorn

Spreng Martin, dipl. El.-Ing. ETH, Rörswi-
lerstr. 64,3065 Bolligen,

empfohlen durch die Sektion Pilatus
Werndli Hans, Bautechniker, Reichen-
bachstr.7,3004 Bern,

empfohlen durch die Sektion Brugg
Zwahlen Robert, Hagwiesenstr. 11,
3122 Kehrsatz,

empfohlen durch die Sektion Diablerets
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Telefon 031 5015 69 3202 Frauenkappelen

Sektionsnachrichten

Protokoll der Hauptversammlung

vom Montag, I.Dezember 1980, 20.15 Uhr,
im Burgerratssaal des Casinos
Präsident Toni Labhart begrüsst etwa
280 Mitglieder und Angehörige zur heutigen
Hauptversammlung.

I. GeschäftlicherTeil

1. Mutationen
a) Todesfälle: Kuhn Hans, E 1908 (ältestes

Mitglied nach Vereinsjahren); Liechti
Willi, E 1956; Ott Max, E 1917; Siegenthaler

Ernst, E 1915; alle gestorben im
November 1980.
Die Anwesenden gedenken der Verstorbenen

in einer Schweigeminute.
b) Neueintritte:5 Bewerberinnen und 11

Bewerber werden an der heutigen
Versammlung in unsere Sektion aufgenommen

und durch unseren Präsidenten mit
einem herzlichen Händedruck willkommen

geheissen. Erwünscht allen, dass sie
eine flotte Kameradschaft finden in unseren

Reihen und viele unvergessliche
Bergerlebnisse.

2. Wahlder Stimmenzähler
Es werden folgende Mitglieder vorgeschlagen

und einstimmig gewählt: Arthur Bolliger,
Walter Bähler, Iren Oppikofer, Otto Pfander
und Hans Schär.

3. KurzerJahresrückblickdes Präsidenten
Im vergangenen Jahr ist unsere Sektion auf
2800Mitgliederangewachsen.
Anlässlich einer Urabstimmung hat die
Frauensektion einer Fusion mit dem SAC
zugestimmt. Im kommenden Jahr werden noch
viele Verhandlungen nötig sein, um einen
reibungslosen Übergang zu gewährleisten.
Trotz des schlechten Sommeranfangs haben
diese Saison, dank der Flexibilität unserer
Tourenleiter, die meistens eine Ausweich-
tfout anbieten konnten, 40 von 53 Touren
durchgeführt werden können. Ein wunderschöner

Spätherbst hat vieles wieder gutgemacht

und einen gesunden Ausgleich
geschaffen. Speziell zu erwähnen sind dabei
die Seniorentourenwochen in den kanadischen

Rocky Mountains mit Peter Grossni-
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